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Einführungsplan Wiedereinstieg in die Praxis
Der nachfolgende Einführungsplan ist als Vorlage zu betrachten und kann bzw. soll den individuellen Gegebenheiten angepasst werden (inkl. Datum). Die Anzahl der Einführungstage ist als Richtwert zu verstehen und basiert auf den Erfahrungen der Arbeitsgruppe. Die Tage 1–10 gelten als effektive Arbeitstage und verzögern sich dadurch bei einem reduzierten Arbeitspensum. Die Tage 10–30 sind als Kalendertage zu verstehen.

	Wann
	Was
	Zuständigkeit[footnoteRef:1] [1:  BW = Begleitperson Wiedereinstieg in die Praxis, PDL = Pflegedienstleitung, AL = Abteilungsleitung, FF = Fachliche Führungsperson, TK = Teamkolleginnen und -kollegen,
W = Wiedereinsteigerin/Wiedereinsteiger] 

	Bemerkungen

	Tag 1

_______________

	Willkommenstag: Kennenlernen der Organisation, des Teams und der Räumlichkeiten; Zeit zur Orientierung
	BW in Absprache mit AL
	

	Tag 2–10

_______________

	Einführung in die klinische Praxis mit Fokus auf den in der Standortbestimmung aufgeführten Wissensdefiziten
	Planung durch BW in Absprache mit AL, Umsetzung durch AL und TK
	für einen nachhaltigen Wiedereinstieg empfiehlt sich die zum üblichen Stellenschlüssel zusätzliche Planung der wiedereinsteigenden Person während mind. 10 Tagen, je nach Versorgungsbereich und Möglichkeit auch länger

	innerhalb Tag 2–30

_______________

	direkte Praxisbegleitung durch Begleitperson Wiedereinstieg mit Fokus Theorie-Praxis-Transfer
	BW
	Zeitaufwand insgesamt 2 Tage, Empfehlung zur Aufteilung (z.B. 1x wöchentlich ein halber Tag)

	innerhalb Tag 2–30

_______________

	indirekte Praxisbegleitung durch Begleitperson Wiedereinstieg (Erfassung der Befindlichkeit, Herausforderungen)
	BW mit W, AL, FF, TK und ggf. PDL
	Zeitaufwand nach Bedarf

	ca. Tag 30

_______________

	Standortgespräch, Zielvereinbarung für die kommenden zwei Monate
	BW mit W, AL und ggf. TK
	Kurzevaluation Begleitung und geplante Weiterbildungen




	Tag 31–90

_______________

	direkte Praxisbegleitung durch Begleitperson Wiedereinstieg und/oder fachlicher Führungsperson mit Fokus Vertiefung Fachwissen und Theorie-Praxis-Transfer
	BW und/oder FF
	Zeitaufwand und Themen nach individuellen Bedürfnissen

	ca. Tag 90

_______________

	Probezeitgespräch
	AL, BW mit W
	Vereinbarung von weiteren Zielen, Zuständigkeiten und Unterstützungsbedarf

	ab Tag 90
	individuelle Begleitung v.a. im Rahmen von indirekter Praxisbegleitung sowie Planung und Umsetzung von internen und externen Weiterbildungen

	AL, BW
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